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RadioimDienstederFeuerwehr.SeitlängererZeitwerdenbeider
Wienerstädtischen FeuerwehrStudienundVersuchezur Anwendungder
RadiotelegraphieundRadiotelephoniegemacht .Eshandeltsichdabei
insbesonderedarum,dassdieZentraleeineVerbindungmitdemBrand-¬
platzodermitdemaufdemWegzumBrandplatzbefindlichenAbtei-¬
lungenbekommenkann .DieseVersuchesindnunbereitssoweitvorge-¬
schritten ,dass der Gemeinderatsausschussfür all gemeineVerwaltungs-¬
angelegenheitenamMittwochbeschlossenhat ,fünf aufklappbareund
ausschiebbare Sendeantennenfür Telegraphie für dieMannschaftswa¬
genzubestellen .DieVersuchezurEinführungderRadiotelephonie
werdeninderFeuerwehrzentralAmHoffortgesetzt.

StädtischeMutterhilfefürmittelloseFrauen.DerWienerGemeinderat
hatin dervergangegenWocheaufAntragdesamtsführendenStadtrates
ProfessorTandlerbeschlossen ,die städtischeMutterhilfefürmittel-¬
loseFrauenweiterauszugestaltenunddenGemeindebeitragzuverdop-¬
peln .DieGemeindeWiengewährtinWienwohnhaftenFrauen,die
mittellos sind und auf keine KrankenkassenhilfeAnsprachhaben ,nach
der Niederkunftdurchvier Wocheneine Mutterhilfe vongegenwärtig
zehnSchillingwöchentlich,zusammenalsovierzigSchilling .Frauen,
die sich umdiese Mutterhilfebewerben ,habensich spätestens imvier -¬
ten Monatder SchwangerschaftbsimstädtischenBezirksjugendamtihres
Wohnsprengels ,zwischenachtUhrfrühunddreiUhrnachmittags,zumel¬
den .DieangemeldetenFrauenwerdendurchdas Bezirksjugendamteiner
fachärztlichenUntersuchungzugeführtundwenndiese Untersuchungpo¬
sitivausfällt ,erhaltensieunentgeltlichefachärztlicheBehandlung.
Nachder Niederkunftmüssensich die Frauenmit demNeugeborenenzu
einer ärztlichen Untersuchungbei der MutterberatungsstelleimBe¬
zirksjugendamtmelden .AnFrauen ,diesichrechtzeitigangemeldetund
die sich der Untersuchungunterzogenhaben ,wird bei negativenBefund
die Mutterhilfe sofort nachder Vorstellungmit demSäuglingange-¬
wiesen .WährendderSchwangerschafterhaltendieFrauenauchrecht-¬
lichenundwirtschaftlichenRat .DieAnmeldestellensindfürdieLeo-¬
poldstadt in der KarmelitergasseNr . 9,fürdie Landstrasseundfür
SimmeringinderLandstrasseHauptstrasseNr .96 ,fürWieden,Margare-¬
tenundMariahilfin derSiebenbrunnengasse78,fürdieInnereStadt ,

Neubau ,Josefstaft undAlsergrundin der LaudongasseNr . 8,fürFavori-¬
tenin derLaxenburgerstrasse47 ,fürMeidlingin derHauptstrasseNr
2,fürHietzingin derEduardKleingasseNr. 2,fürRudolfsheimund
Fünfhausin derGasgasseNr. 6,fürOttakringin derArnethgasseNr.
84 ,für Hernals und Währingin der KalvarienberggasseNr . 29,fürDöb- ¬
linginderHofzeileNr. 15,fürdieBrigittenauinderDammstrasse
Nr. 35undfürFloridsdorfin derBrünnerstrasseNr. 29.

JohannStrauss-KonzertvordamRathaus.MorgenSamstagum12Uhr
mittagwirdBürgermeisterSeitz die vonder GemeindeWieninden
städtischenSammlungenveranstalteteJohannStrauss-Gedächtnisaus-¬
stellungeröffnen .Um14UhrnachmittagswerdenzweihundertSänger
der Freien Typographia vor demRathaus Lieder von JohannStrauss

vortragen ;daranschliessensichMusikvorträgeunterLeitungdesChor-¬
meistersProfessorsSchoof .
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